
Organisierten untersuchen, so müssen wir feststellen, daß die Zahl der 
auf den Maschinenhöfen beschäftigten Belegschaftsmitglieder, die in 
unserer Partei organisiert sind, ganz minimal ist. Es überwiegen die 
Parteilosen.

Auf der anderen Seite ist das Fehlen einer Wirtschaftsberatung ein 
großes übel. Ich glaube nicht, daß die Partei die Vereinigung der 
gegenwärtigen Bauernhilfe in dieser großen, für die weitere Fortent­
wicklung der Landwirtschaft bedeutungsvollen Frage alleinstehen 
lassen kann. Die Partei muß der Vereinigung der gegenseitigen Bauern­
hilfe hierbei unter allen Umständen helfen. Es ist nicht so einfach, 
diese große Wirtschaftsberatung innerhalb ganz kurzer Zeit zu 
organisieren. Wir müssen die Zeit überbrücken und versuchen, die 
besten Kräfte im Dorfe in fachlich-landwirtschaftlicher Beziehung 
und auch in politischer Beziehung herauszufinden. Wir müssen auch 
in jedem Dorf eine Beispielwirtschaft zu schaffen versuchen und müssen 
in jedem Kreis ein Beispieldorf schaffen. Wir müssen eine syste­
matische Feldbegehung organisieren, um den Unterschied zwischen 
den schlechten Wirtschaften und den besten Wirtschaften zu zeigen,, 
und müssen den Bauern klarzumachen versuchen, woran das liegt.

Die Heranziehung der Intelligenz zur Steigerung der landwirt­
schaftlichen Produktion ist von außerordentlich großer Bedeutung. 
Wir haben in Mecklenburg jetzt einen Schritt nach dieser Richtung 
vollzogen, indem wir uns an die Genossen Professoren auf den Uni­
versitäten Greifswald und Rostock gewandt haben, die uns ver­
sprochen haben, beim Beginn der Frühjahrskampagne mit in die 
Aktion einzugreifen, um den Bauern das theoretische Rüstzeug zur 
Steigerung der Ernteerträge zu geben.

Die Maßnahmen, die die DWK zur Veranlagung nach der Hektar- 
Fläche getroffen hat, werden von allen Bauern stürmisch begrüßt. 
Schon die Vorankündigung hat uns einen wesentlichen Schritt vor- 
wärtsgebrrcht. Alle Viehvermehrungspläne im vergangenen Jahr wur­
den übererfüllt, insbesondere der für Schweine. Wir haben 76 000 
Schweine mehr, als wir im Lande Mecklenburg nach dem Plan haben 
sollten. (Beifall.)

Genossinnen und Genossen! Das ist nicht nur einem gewissen 
Hennecke-Geist in den Dörfern zu verdanken, als vielmehr den realen 
Grundlagen, die bei den Bauern in den Dörfern vorhanden waren. Ich
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